
Antrag Nr.: 

0 0 1 1 / 2 0 1 7 / AN  . . .  
00275788.doc 

 

Stadt 
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Antrag Nr.: 

0 0 1 1 / 2 0 1 7 / AN    
 
Antragsteller: CDU 
Antragsdatum: 01.02.2017 

Federführung: 

Dezernat II, Vermessungsamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Benennung des Bahnhofsplatzes Süd in Roman-
Herzog-Platz 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 16.02.2017 Ö   

Bezirksbeirat Bahnstadt 28.06.2017 Ö   

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

12.07.2017 Ö   

Bezirksbeirat Bahnstadt 21.02.2018 Ö   

Bezirksbeirat Bahnstadt 27.06.2018 Ö   

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

05.07.2018 Ö   

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

11.07.2018 Ö   

Gemeinderat 24.07.2018 Ö   

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 26. Juli 2018 
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1 
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Sitzung des Gemeinderates vom 16.02.2017 

Ergebnis: verwiesen in den Bezirksbeirat 
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Sitzung des Bezirksbeirates Bahnstadt vom 28.06.2017 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.07.2017 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.07.2017 

25 Benennung des Bahnhofsplatzes Süd in Roman-Herzog-Platz   
Antrag 0011/2017/AN 

Aufgrund der Verweisung der zu diesem Antrag erstellten Beschlussvorlage (Drucksache 
0218/2017/BV, Tagesordnungspunkt 25.1 der heutigen Sitzung) wird auch dieser Antrag 
entsprechend verwiesen. Der ausführliche Inhalt der Diskussion ist im Ergebnisblatt der 
Beschlussvorlage dokumentiert. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

 

Ergebnis: verwiesen mit Arbeitsauftrag an die Verwaltung 
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Sitzung des Bezirksbeirates Bahnstadt vom 21.02.2018 

Ergebnis: vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt 
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Sitzung des Bezirksbeirates Bahnstadt vom 27.06.2018 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
05.07.2018 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 11.07.2018 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 24.07.2018 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 1 1 / 2 0 1 7 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

 

01. Februar 2017 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden Tagesord-
nungspunkt aufzunehmen: 

Benennung des Bahnhofsplatzes Süd in Roman-Herzog-Platz 

1.  Diskussion und Aussprache 

2.  Anträge 

Begründung:  

Der kürzlich verstorbene ehemalige Bundespräsident Roman Herzog war eine allseits geachtete 
Persönlichkeit und genießt bis heute bei der Bevölkerung, sei es im In- oder Ausland, großes An-
sehen. Er hat sich im Rahmen seiner vielfältigen Tätigkeiten große Verdienste um die Bundesre-
publik, aber auch um Baden-Württemberg und die Region erworben und ein solcher Gedenkplatz 
würde ihn und seine Verdienste entsprechend würdigen. Er war im Laufe seines Lebens u.a. or-
dentliches Mitglied der Synode der Evangelischen Kirche Deutschlands, Bundesvorsitzender des 
Evangelischen Arbeitskreises der CDU/CSU, Vorsitzender und Mitglied des Kuratoriums der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung e.V., Minister für Kultur und Sport des Landes Baden-Württemberg, Mit-
glied des Landtages und Innenminister von Baden-Württemberg, Vizepräsident des Bundesver-
fassungsgerichts, Präsident des Bundesverfassungsgerichts und von 1994 bis 1999 nahm er das 
Amt des Bundespräsidenten wahr. Auch nach seiner Amtszeit nahm er viele verantwortungsvolle 
Ämter wahr. Beispielsweise als langjähriges Mitglied des Advisory Boards und des Vereins der 
Freunde und Förderer unterstützte er das Deutsche Krebsforschungszentrum in Heidelberg 
nachhaltig. Ein besonderes Anliegen war ihm die Förderung junger Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler. 

Für seine vielfältigen Verdienste erhielt er zahlreiche Ehrungen, unter anderem das Große Ver-
dienstkreuz mit Stern der Bundesrepublik, die Verdienstmedaille des Landes Baden-Württemberg 
und mehrfach wurde er auch mit ausländischen Ehrungen bedacht.  
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Er machte auch den 27. Januar, den Tag, an dem die Rote Armee das Konzentrationslager 
Auschwitz befreit hatte, zum Holocaust-Gedenktag. Auch dies ein großer Verdienst Roman Her-
zogs.  
Während seiner beruflichen Tätigkeit in Speyer als Rektor der Hochschule für Verwaltungswis-
senschaften hat Roman Herzog über vier Jahre in Heidelberg, im schönen Ziegelhausen, mit sei-
ner Familie gewohnt und hat sich hervorragend in die damalige Dorfgemeinschaft eingelebt. Er 
hat als Mensch „wie Du und ich“ in dieser Gemeinschaft gelebt und hat zu allen Nachbarn ein 
freundschaftliches Verhältnis gepflegt. Die Freundschaft zu Heidelberg hat ihn sein ganzes Leben 
über begleitet und er hat Heidelberg und seine Freunde und Nachbarn hier immer wieder gerne 
und oft besucht. Dabei ist er immer Mensch geblieben, ganz unabhängig davon, welches rangho-
he Amt er gerade begleitete.  

Die Benennung des für Heidelberg wichtigen künftigen Bahnhofsplatzes Süd in Roman-Herzog-
Platz würde sein Wirken und Leben entsprechend würdigen. 

g e z e i c h n e t  C D U - F r a k t i o n  
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